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Beschluss
Annahme

Nicht hinter den Status Quo zurück treten!Weitere Plätze für Frauen in der Obdachlosenhilfe in Zeiten
von COVID 19 schaffen und in die Präventivarbeit finanzieren!

Der Senat hat gut gehandelt, weiter Plätze für Wohnungslose in der Coronazeit zu schaffen. Jedoch gibt es in Berlin ei-

ne Unterkapazität an Plätzen fürwohnungslose Frauen, der Abhilfe geschaffenwerdenmuss.Weiterhinmüssen langfristigste

Präventivkonzeptewie Housing first stärker gefördert und neueModelle in der Vorfinanzierung vonMieten gefundenwerden,

umWohnungslosigkeit von Frauen und Kindern zu verhindern.

 

Konkret fordern wir:

• Schaffung der gleichen Anzahl von Plätzen für Frauen in der Obdachlosen- und Wohnungslosenhilfe wie vor dem Aus-

bruch der Pandemie. Darüber hinaus müssen in allen Unterkünften weitere wichtige psychosoziale und medizinische

Versorgungs- und Betreuungsangebote vorgehalten werden.

• Pilotmodelle zur Prävention vonWohnungslosigkeit wie Housing First weiter ausbauen, unkonventionelle Maßnahmen

treffen, damit Frauen und Frauen mit ihren Kindern in ihren Wohnungen verbleiben. Das schließt Mieter*innenschutz

und Vorfinanzierung von Miete durch den Staat mit ein, damit Frauen und ggf. Frauen mit ihren Kindern nicht auf die

Straße verdrängt werden.
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